
 
 
Stedtli-Fest 
Mit dem sehr spontanen Stedtli-Fest am 11. Mai haben wir unsere „Freiluft-Saison“ so früh eröffnet 
wie schon lange nicht mehr. Bei diesem sehr schönen Fest durften wir unsere Musik buchstäblich 
mitten in die Grüninger Bevölkerung tragen. Unsere Konzertaufstellung war umgeben vom grossen 
Aufmarsch der Festbesucher. An dieser Stelle bedanken wir uns herzlich für die grosszügige 
Bewirtung. 
 
Muttertagskonzert 
Keine 48 Stunden später konnten wir auch dieses Jahr bei guter Witterung unser Konzert zum 
Muttertag auf dem Chratzplatz durchführen. Wir freuen uns sehr, dass sich dieser Anlass immer 
grösserer Beliebtheit erfreut und wir zusammen mit unserem Jugendspiel nicht nur die Mütter 
unterhalten dürfen. 
 
Unser Jugendspiel 
Wie wir in der letzten Grüninger-Post als Vorschau berichtet haben, sind unsere jungen 
Musikantinnen und Musikanten Anfang Juni in den Europapark gefahren. Zusammen mit sechs 
Erwachsenen verbrachten die Kids einen wunderbaren Tag bei besten Wetterbedingungen in Rust. 

Spielt Ihr Kind ein Blas- oder Schlaginstrument, dann ist ein Einstieg im Jugendspiel jederzeit 
möglich!! www.mvgrueningen.ch/juspi/chum-doch-au 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Ihr Musikverein Grüningen 
 
Rolf Limacher 
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Der Musikverein Grüningen und das Jugendspiel wünscht allen 

Leserinnen und Leser schöne Sommertage und erholsame Ferien  
 

 

Ausflug in den Europapark mit dem Juspi 
 
Am Samstag, den 2.6.2012 fuhr das Jugendspiel (Juspi) 
Grüningen/ Hombrechtikon in den Europapark. Wir unternehmen 
jedes Jahr solch einen Ausflug mit dem Juspi. 
Juhuii, endlich war es so weit! Voller Vorfreude starteten wir 
frühmorgens um halb sieben mit einem kleinen Bus, der von Rolf 
Kocher gesteuert wurde, die Reise in den Europapark. Um halb 
zehn kamen wir an. Wir teilten uns alle in Gruppen auf und gingen 
in denen auf die Bahnen. Corina, Larissa, Catarina und Jacqueline 
warteten geduldig gut eine halbe Stunde darauf bis sie endlich die 
Fahrt auf der „Silverstar“, einer Achterbahn, geniessen konnten. 
Steil, fast senkrecht ging es hoch, dann noch steiler runter in die 
rasante Fahrt. Zum Glück wurde niemandem schlecht. 
Roman, Mischa, Jan und Urs wählten den Swissbob, denn die 
Bahn ist nicht so rasant, denn Roman und Jan gingen das erste 
Mal in den Europapark. 
Leider hat Dominik seinen Arm gebrochen und durfte daher nicht 
auf die Bahnen. Dafür hat er viele Fotos geschossen. 
Zirka um eins haben wir z` Mittag gegessen. Die meisten 
entschieden sich für Cheeseburger mit Pommesfrites. Die Getränke 
waren gratis. 
Danach gings wieder los auf die Bahnen. Es hat riesigen Spass 
gemacht. Die neue Bahn „Wodan“ wurde von den mutigsten von 
uns natürlich auch genau unter die Lupe genommen. Ich war zwar 
nicht auf der „Wodan“, dafür auf der „Bluefire“, da mussten wir 
nämlich nur halb so lang anstehen als wenn ich auf die „Wodan“, 
gegangen wäre. Die Bahn beschleunigte zuerst auf einer geraden 
Strecke, in 3,8 Sekunden von 0 auf 80 Kilometer pro Stunde. Dann 
geht sie hoch nach oben, mit dem Schuss den sie bekommt wenn 
sie runterfährt geht sie durch einen Looping nach nach ein paar 
Kurven und drei Spiralen ist dann die rasante Fahrt auch schon zu 
Ende. 
Um fünf Uhr mussten wir uns leider schon wieder auf den 
Nachhauseweg machen, um pünktlich nach Hause zu kommen. 
Etwa um zwanzig vor acht waren wir wieder zurück. Wir 
verabschiedeten uns glücklich und zufrieden. Und so wurde dieser 
Tag zu einem der Unvergesslichen mit dem Juspi. 

Im Namen vom Juspi Mischa+Catarina 
 


